
RACE FOR LIFE:  
Ein Unternehmen im Kampf gegen Krebs   
Am 5. September findet bereits der sechste 
Benefiz-Velomarathon zugunsten der Krebs-
liga Schweiz statt. Das RACE FOR LIFE ist 
heute in der Schweiz der ertragsreichste 
Charity-Sportevent. Der Anlass ist auf bes-
tem Weg, eine relevante Grösse der schwei-
zerischen Krebsbekämpfung zu werden. 
Am legendären Gotthardpass im Kanton 
Tessin wird während acht Stunden mit viel 
Energie gegen Krebs in die Pedale getreten. 
Der Zweck des RACE FOR LIFE bleibt auch 
in diesem Jahr unverändert: Krebsbetrof
fene in finanziellen Notlagen Hoffnung 
schenken und unterstützen! Auch das Team 
„The Zurich Racerz“ hat ein Zeichen ge-
setzt und ist in die Pedale getreten. Ein In-
terview mit René Schulze, Vertreter und 
Mitglied von The Zurich Racerz. 

Herr Schulze, was hat The Zurich Racerz dazu 
bewegt, am Benefiz-Velomarathon RACE FOR 
LIFE teilzunehmen?
Im ersten Schritt haben uns die Verbindung 

aus sportlicher Aktivität und der Einsatz für ei-

nen guten Zweck dazu bewegt, erstmals im 

Jahr 2013 teilzunehmen. Das Spendenziel von 

10 000 CHF bereitete uns zu Beginn aber doch 

etwas Sorgen. Dank vieler grosszügiger Spen-

der und der finanziellen Unterstützung durch 

die Z Zurich Foundation der Zurich Versiche-

rungsgruppe konnten wir das Spendenziel aber 

bald erreichen und sogar weit übertreffen. 

Aus wie vielen Teilnehmern besteht das Team 
The Zurich Racerz? Wie setzt sich das Team 
zusammen?
Seit unserer ersten Teilnahme im Jahr 2013 

bestand unser Team aus sechs Arbeitskolle-

gen der Zurich Versicherungsgruppe, die sich 

sowohl dem Zweck als auch der sportlichen 

Seite der Veranstaltung verbunden fühlen.

Wie haben Sie und Ihr Team den Tag am 
Gotthard erlebt?
Der Tag am Gotthard war natürlich ein be-

sonderes Erlebnis und schwer mit der Vor-

jahresveranstaltung in Root bei Luzern zu 

vergleichen. Alleine die Bergwelt ist schon 

sehr beeindruckend, und die Strecken-

führung sowie die Streckenbeschaffenheit 

bergauf sind eine Herausforderung. Inso-

fern besteht vielleicht auch eine gewisse 

Nähe zu den Herausforderungen, denen 

sich Menschen mit Krebs in Notlagen stel-

len müssen, wenn man das überhaupt ver-

gleichen kann. 

Wie würden Sie die Stimmung innerhalb des 
Teams während des Events beschreiben?
Alle sind bereits am Vorabend angereist, und wir 

hatten eine schöne Einstimmung auf den Event. 

Jeder im Team war motiviert, seinen vollen Ein-

satz für den Event wie auch für unsere Spender 

zu geben. Das gute Wetter hat natürlich auch zu 

einer guten Stimmung beigetragen. 

ankündigung

Haben Sie das RACE FOR LIFE jeweils als 
geschlossenes Team bestritten, oder sind  
Sie im Stafetten-Modus gefahren?
Mit Ausnahme der Pausen war das ganze Team 

auf der Strecke. Durch die doch recht heteroge-

ne Gruppe war es leider kaum möglich, die kom-

plette Strecke stets in der Gruppe zu bestreiten. 

So bildeten sich bald kleinere Zweier- oder Drei-

er-Gruppen, oder es gab auch Einzelfahrer. 

Was behalten Sie vom RACE FOR LIFE  
besonders positiv in Erinnerung?
Die immer wieder überraschende Grosszügig-

keit der Spender, der Teamspirit im Einsatz für 

den guten Zweck und die sehr gute Organisa

tion des RACE FOR LIFE.

Warum würden Sie die Teilnahme als Team  
am RACE FOR LIFE weiterempfehlen?
Das ist schwierig zu beantworten, da eine sol-

che Teilnahme doch immer eine sehr individu-

elle Entscheidung ist. Nichtsdestotrotz, es ist 

der Einsatz für einen guten Zweck, den vermut-

lich doch die meisten in der ein oder anderen 

Weise aus eigener Erfahrung gut nachvollzie-

hen können. Ausserdem tut man etwas Gutes 

für seine eigene Gesundheit und erlebt einen 

ereignisreichen Tag vor Ort.

Werden Sie und Ihr Team wieder am RACE FOR 
LIFE teilnehmen?
Ich persönlich werde dieses Jahr leider nicht 

teilnehmen können, aber ich habe bereits einen 

Kollegen, der für mich einspringen könnte. 

B Infos: www.raceforlife.ch

Team The Zurich Racerz

Bestellen Sie jetzt unsere  
RACE FOR LIFE-Broschüre für Ihre Praxis! 
www.raceforlife.ch/kontakt
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